
Kinder, welche unter Einnahme von Schmerzmitteln oder fiebersenkenden Medikamenten (Algifor etc.) stehen, bleiben zu Hause! 

 

Merkblatt: Umgang mit kranken Kindern in der Schule Neunkirch 
Richtlinien für Eltern, Lehr- und Betreuungspersonen 

Kranke Kinder benötigen Ruhe, Erholung, sowie die Zuwendung und Geborgenheit der Eltern oder vertrauter Bezugspersonen und bleiben bis zur Genesung zu 

Hause. Kommt ein Kind krank zur Schule/in den Kindergarten oder erkrankt ein Kind während des Aufenthaltes im Kindergarten oder der Schule, so werden die 

Eltern kontaktiert und holen das Kind rasch möglichst ab. Dadurch sollen die übrigen Kinder und Lehrpersonen vor Ansteckungen geschützt werden. 
 

Wann muss ein krankes Kind zuhause bleiben oder abgeholt werden? 

-> Lehr- und/oder Betreuungspersonen informieren

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Kind darf die Schule/den Kindergarten wieder besuchen. 

Fieber/Grippe 
ab 38° 

Gliederschmerzen, 

Kopfschmerzen etc. 

 

Starker Husten  
(nicht durch chronische 

Erkrankung verursacht, 

wie z.B. Asthma) 

Magen-

DarmGrippe 
(Durchfall, 

Erbrechen, Übelkeit) 

Windpocken, 

Masern, Mumps, 

Röteln etc. 

Hand-FussMund-

Krankheit 

Flecken, Bläschen in 

Mund, an Händen 

oder Füssen 

Scharlach 

Fieber, 

Halsentzündung, 

Schluckweh, rote 

Wangen, usw. 

Bindehaut-

entzündung 
stark gerötete Augen, 

Ausfluss 

nach Genesung 

oder Anweisung 

Arzt 

Symptom & 

fieberfrei, guter 

Allgemeinzustand, 

evt. Antibiotika-

behandlung 

nicht mehr ansteckend alle Blasen 

ausgetrocknet kein Fieber, guter 

Allgemeinzustand 

Das Kind ist mindestens 1 Tag symptomfrei und in gutem 

Allgemeinzustand  
Für Eltern zur Orientierung: So, wie mein Kind gestern war, hätte es das 

Angebot der Schule und Betreuung besuchen können. Also darf es heute 

wieder gehen. 
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